
Was bisher geschehen ist:

2013	 Der Verbund plant die Errichtung von 6 (später 5) Windkraftanlagen am Amerlingkogel.

2014 	 Der Verbund hat sich von diesem Projekt zurückgezogen, weil „der Standort einen  
	 Investor nicht vom Hocker reiße und wirtschaftlich an der Grenze sei“.

2018 	 Nach einer Meinungsumfrage hat der damalige Bürgermeister Schaubach mit dem Land NÖ
	 gesprochen und erklärt, die Zone MO 08 bei nächster Gelegenheit aus dem Zonenplan 
	 entfernen zu lassen. 

2023 	 BM Schaubach berichtet, er habe mit der EVN und dem Grundbesitzer, Herrn 
	 Auersperg-Breunner, eine Vereinbarung abgeschlossen, die der Gemeinde ein  
	 Mitspracherecht bei der Realisierung von Windkraftanlagen am Amerlingkogel einräumt.

2024	 August:  Die Zone MO 08 bleibt im Zonenplan. 
		     Das Versprechen, die Zone zu entfernen, wurde nicht eingehalten. 
		     Viele andere Gemeinden haben die Zonen endgültig löschen lassen.  

2024 	 September: 
	 Auf Anfrage der Bürgerinitiative lässt Frau Bürgermeisterin Fischer wissen:
	 o  Es gibt keinen Vertrag mit Grundbesitzer oder Betreiber
	 o  Ob es eine Erklärung an die Gemeinde gegeben hat, bleibt unbeantwortet
	 o  Auch behauptet sie, der Gemeinde sei kein Projekt bekannt
	

	 Frau Bürgermeisterin Fischer lässt in der Gemeinderatssitzung vom 23. September den  
	 Grundsatzbeschluss fassen, dass eine Volksbefragung der Bevölkerung in Pyhra  
	 durchgeführt	 wird, wenn ein konkretes Projekt für Windkraftanlagen vorliegt.

Es soll kein Projekt geben, aber eine Volksbefragung zu einem konkreten 
Projekt wird schon geplant? Es soll keine Vereinbarungen geben, wohl aber 
ein Mitspracherecht der Gemeinde?
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*) Bei allen Bildern handelt es sich um Symbolfotos, genauer Standort und Größe noch nicht bekannt.
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Warum ist das Thema wichtig?

Schutz der in der Alpenkonvention liegenden Gebiete
Der Alpenraum genießt einen besonderen Schutz. Dieser Schutz wurde ausgehebelt, in dem  
der Bau von Windkraftanlagen im Schutzgebiet unter 1.000m im Jahr 2024 erlaubt wurde.  
Bisher waren die Gebiete der Alpenkonvention geschützt.  
Pyhra zählt dazu, wurde jedoch trotzdem rechtswidrig schon 2013 in die Zonierung aufgenommen.

Schutz der Anrainer am Amerlingkogel?
Die Anlagen lägen bei mehreren Bauernhöfen in rund 800 m Entfernung. 
Rechtlich dürfen Anlagen nicht näher als 1.200m von Ortsgebieten aufgestellt werden. 
Die Abstandsregeln wurden nie angepasst, obwohl die Windkraftanlagen deutlich höher 
geworden sind. Dieses Recht wird den Bauern am Amerlingkogel abgesprochen, 
weil es Einzelgehöfte sind (750m-Zone).

Wir helfen diesen Bauern, dieselben Rechte zu bekommen wie alle 
anderen Bürger Pyhras!

Hilf auch Du mit!

DAS PROJEKT
Betreiber: EVN 

Grundstückseigentümer:  
Alexander Auersperg-Breunner

Windkraftanlagen: 4
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